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Informationen  des  Bürgerverein  Pesch  e.V. 

Pescher Kurier 
22. Jahrgang,  Ausgabe 2/2003                                                                      Nr.: 82 

Christkindlmarkt  
am 7. Dezember 

Der Arbeitskreis Grün ist wieder aktiv ! 

   •   •   • 
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Pescher Kurier 
In  eigener  Sache : 

Liebe Mitglieder des Bürgervereins, 
 

das Jahr 2003 geht mit großen SchriƩen zu Ende. 
Zum Jahresabschluss findet noch unser Christkindlmarkt staƩ. 

Das kommende Jahr 2004 ist ein Jubiläumsjahr für den Bürgerverein: 

Wir werden 25 Jahre alt! 
Wenn das kein Grund zum Feiern ist? 

Den Anfang machen wir mit der Teilnahme am Pescher Dienstagszug 
am 24. Februar 2004. 

Einen Festakt mit Infoveranstaltung haben wir für den Herbst geplant. 
Ulrich Hinz 

 

Wir wünschen 
allen Lesern und deren Ange-

hörigen 
ein besinnliches und friedvol-

les 
Weihnachtsfest 
und alles Gute 
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Pescher 
Christkindlmarkt 

 Sonntag, 7. Dezember 2003 
 von 11:00 bis 18:00 Uhr 
 in der „Scheune Bollig“ 

                Johannesstraße / Ecke Jakobusstraße 
                      

                           Alle Pescher und Nichtpescher 
                       sind recht herzlich eingeladen! 

 

                        Sie haben Gelegenheit, kleine 
                                    Weihnachtseinkäufe zu tätigen oder 
                                      sich schon Ihren Weihnachtsbaum 

        zu sichern. 
                                                                     Eine Tombola mit tollen 

      Gewinnen 
                                                                               wartet auf Sie! 

 
                               Mittagessen, Kaffee und Kuchen, 

           Kölsch und alkoholfreie Getränke,  
Glühwein -„selbst gebraut“- so gibt’s ihn 

                       auf keinem Kölner Weihnachtsmarkt. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
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Der Arbeitskreis Grün/Umwelt ist wieder aktiv ! 
Das erste offizielle Treffen fand am 10.07.2003 statt. 
Folgende Mitglieder sind aktiv: 

v.l. Holger Lukas (stellv. Leiter), Hans Felten, Wolfgang Schatz (Leiter), Josef Graß, 
     Richard Kruse,  Hannelore Bardt, Dieter Döbbert, Herbert Kreitz. 
Weitere Aktive sind: Margret Hoffmann, Karl-Heinz Hasenkopf, Manfred Schmidt 
und Karl-Heinz Schmitz 
 

Nach wie vor gilt für den Arbeitskreis das Hauptthema: 
 „Sauberkeit in Pesch“. 

Den Teilnehmern der ersten Gesprächsrunde war sehr daran gelegen, das 
Bewusstsein der Pescher für die Sauberkeit in ihrem Wohnbereich wach zu 
halten, in erster Linie selbst für unsere Umwelt verantwortlich zu sein. Der 
Mitbürger soll angeregt werden, eigeninitiativ zu handeln und nicht die Au-
gen zu verschließen. 

Wir sehen es ferner als unsere Aufgabe an, den Dialog mit den zuständigen 
öffentlichen Stellen zu suchen, um Unterstützung bei der Durchsetzung unse-
rer Anliegen zu bekommen. 

Wir werden nicht nachlassen, Mißstände wie wilde Müllkippen, Ablagerun-
gen von Grünabfällen und Unrat im Wald sowie Hundekot auf Gehwegen, 
Spielplätzen etc. gänzlich abzuschaffen. 

Erste Aktionen sind schon durchgeführt worden: So wurden am Samstag, 
dem 05.07.2003 die Bänke am Feldrain wieder repariert und neu gestrichen. 
Danach wurde zur Vorbereitung auf die im Spätherbst geplante Instandset-
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zungsaktion eine Bestandsaufnahme der Nistkästen vorgenommen. 
 

Des Weiteren wurde unser Spielplatz am Pescher See regelmäßig gewartet. 
Hier haben sich unsere Mitglieder Dieter Döbbert und Hans Felten besonders 
engagiert. Dazu gehörte auch der Rückschnitt der angrenzenden Hecken und 
Sträucher. 

Die nächste Maßnahme wird die Instandsetzung des Sandkastens sein. 
Als besonderen Schwerpunkt wollen wir uns der Hundekotproblematik an-
nehmen. Hierzu haben wir uns überlegt, welche Maßnahme am Wirkungs-
vollsten sein kann.   

In der Überlegung steht eine Informationsveranstaltung an unserem Spiel-
platz „Pescher See“, da wir uns dort die größte Resonanz versprechen.  

Für unsere unmittelbar bevorstehende nächste Aktion möchten wir alle Mit-
glieder des Bürgervereins und alle an Sauberkeit Interessierten auffordern, 

sich zu beteiligen. 
Wir sind vom Erfolg dieser Reinigungs-Aktion überzeugt und glauben fest 
daran, dass wir damit  Akzente setzen. 
Für Ideen, Anregungen und Kritik stehen Wolfgang Schatz und 

Holger Lukas als Ansprechpartner jeder Zeit 
zur Verfügung. 
 

Wolfgang Schatz 
      Leiter des AK 

Fröbelstraße 12 
Tel: 590 54 45 

Holger Lukas 
stv. Leiter    .         

Fliederweg 18 
Tel: 590 91 39 

Grünsäuberungsaktion 
 

Treffpunkt: Samstag, den 13.12.2003, um 10:00 Uhr, 
auf dem Parkplatz  vor dem Euro-Spar 

 

Für die dazu notwendige Ausrüstung ist gesorgt. 
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Dankeschön, 
sagt der Vorstand des Bürgervereins unserem Gründungsmitglied  
Hans Theo Hagedorn, der nach fast 25 Jahren seine umfangreiche, regel-
mäßige, aktive Tätigkeit für den Bürgerverein und seine Mitarbeit im Ar-
beitskreis Grün aufgegeben hat. Keine Aktivität ohne Hans Theo Hagedorn. 
Besonders immer dann, wenn Improvisation oder handwerkliches Geschick 
gefordert war, hieß es: "Das sollte Hans Theo machen". Und er machte es 
immer gut.  

Besonders am Herzen lagen ihm in den letzten 
Jahren Aufgaben des Arbeitskreises Grün. Hier 
war er unermüdlicher Motor für neue Ideen und 
Aktivitäten, das Herstellen, Aufhängen und re-
gelmäßiges Reinigen von Vogelkästen und das 
jährliche Anstreichen von Ruhebänken, die der 
Bürgerverein aufgestellt hat etc., etc. Die Liste 
seiner Aktivitäten ist lang.  

Sein Angebot, weiterhin für einzelne Maßnah-
men ansprechbar zu sein, werden wir  natürlich 
gerne nutzen. Dafür und für Deine Aktivität in der Vergangenheit ein herz-
liches  "Danke Theo".     

Manfred König 
 
Spielplätze in Pesch:   Hier der Heribert–Klar–Platz 
War das mal wieder ein  herrlicher Tag. Blauer Himmel und die Sonne 
blank geputzt. Heute, Dienstag, den 29.07. treffe ich auf dem H.-K.-Platz 
zwei Arbeiter an, die dort aus ihrem LKW Werkzeuge und sonstiges Gerät 
herausholten. Neugierig wie ich bin, frage ich die Handwerker, was sie nun 
hier arbeiten wollen. Sie erzählten mir, dass die Tische neue  Platten erhiel-
ten, an den beschädigten Bänken würden die einzelnen Holzbretter ausge-
tauscht, und die Kinderrutsche würde ganz abmontiert, um sie in der Werk-
statt generalüberholen zu können, denn dort fehlten alle Sprossen. 
Die beiden Handwerker, ein Schlosser und ein Schreiner, erzählten mir, 
dass die Stadt, das Amt für Landschaftspflege, neu unterteilt worden sei. Es 
wurden neue Autos für die  jeweiligen Abteilungen angeschafft, je zwei 
Handwerker (s.o.) abgeordnet. Diese Handwerker verrichten alle Reparatu-
ren auf öffentlichen Spielplätzen. 
Nun haben wir Mitte November. Die Rutsche ist nach 5 Monaten noch 
nicht an ihrem alten Platz. Ob es irgendwann dazu kommt? Ob der BV viel-
leicht mal ein Wackeltier spenden kann?         Margret Hoffmann 
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Notizen 
 

"Weihnachtsfeier!?" am Escher See, 
nicht ganz, aber: 

Im Herbst letzten Jahres hatten wir auf dem Rückweg von der Akti-
venfahrt überlegt, ob wir anstatt des Weihnachtsessens nicht eine 
Veranstaltung im Frühjahr / Frühsommer machen sollten. Grund war, 
dass es immer schwieriger wird, zum Jahresende zwischen Christ-
kindlmarkt und Weihnachten einen geeigneten Termin für alle und 
eine geeignete Räumlichkeit zu finden. Gedacht, getan. Im Frühjahr 
dieses Jahres, als es darum ging, Art und Ort der Veranstaltung fest-
zulegen, wurde der Wunsch geäußert, wieder mal ein "Grillen" am 
Escher See zu organisieren. Der ASV (Angelsportverein Köln) stellte 
uns erneut seine Anglerhütte und sein Refugium zur Verfügung, und 
so trafen sich bei schönem Wetter am 28. Juni ca. 30 Personen zu ei-
nem gemütlichen und familiären Nachmittag. Grillmeister Kruse be-
diente den Grill, und für das Bierzapfen war jeder selbst zuständig. 

Die Zeit verging wie im Fluge. Dank unseres Mitglieds Wolfgang 
Schatz, der seine Gitarre mitgebracht hatte, klang der Abend unter 
anderem  mit dem Singen von alten Fahrtenliedern in stimmungsvol-
ler Atmosphäre aus. 
PS. Das es auch für dieses Grillen wieder sehr schwierig war, einen 
günstigen Termin zu finden, ist daran gedacht., den "Ausklang" nach 
dem Sommerfest bzw. nach dem Christkindlmarkt als "gemütliches" 
Aktiventreffen zu nutzen. 

Manfred König 

Pescher Straßen 
Die Straße Am Pescher Holz verläuŌ von der 
Escher–  zur  Donatusstraße.  Länge  193  m, 
amtliche Schlüsselnummer 04143. 
Am Pescher Holz = Flurbezeichnung  für den 
Wald, der Pesch mit Bau- u. Brennholz ver-
sorgte. 

Aus dem Kölner Straßennamen‐Lexikon von Rüdiger Schünemann‐Steffen 



8 

Sommerfest am 26. Juli 2003 
 

Schon kurz nach dem diesjährigen 
Sommerfest Ende Juli konnten sich 
unsere Mitbürger in den Schaukäs-
ten des Bürgervereins Bilder des 
diesjährigen Sommerfestes ansehen. 
Sie zeigten, dass der Hof Bollig 
bunt gestaltet und viele Besucher 
anwesend waren. Art und Organisa-
tion des Festes haben sich bewährt, 
und so können wir auch dieses Jahr wieder sagen, dass wir mit dem 
Angebot eines solchen  Sommerfestes für unsere Bevölkerung richtig 

liegen und dass dieses Angebot gerne 
angenommen wird. 

Dank an Familie Bollig, die zum wie-
derholten Mal Hof und Scheune zur 
Verfügung gestellt und besonders an 
Erika Winkler, die sich wieder einmal 
mit der Vorbereitung sehr viel Arbeit 
und Mühe gemacht, hat 

 

Manfred König 
      Ausklang in der Scheune 
 
******************************************************************* 

Aktivenfahrt 2003  
 

Münster hieß das Ziel unserer 
diesjährigen Aktivenfahrt am Sonn-
tag, dem 21. September. Ca. 35 
Teilnehmer hatten sich angemeldet, 
und wegen der Entfernung ging es 
bereits um 9 Uhr in Pesch los.  

In Münster angekommen, wurde 
uns durch die kompetente Gäste-
führerin, Frau Albert, die Altstadt von Münster, das Rathaus und na-
türlich der Friedenssaal gezeigt, in dem 1648 nach dem 30-jährigen 
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Krieg der "Westfälische Friede" geschlossen wurde. Es war schon be-
eindruckend, sich von Frau Albert an einem solchen Ort das damalige 
Geschehen schildern zu lassen. Nach einem Altstadtrundgang vorbei 
am Prinzipalmarkt, an der Clemenskirche, am 
Erbdrostenhof, am Denkmal des Kardinals Cle-
mens August von Galen und nach einer Innen-
besichtigung des St. Paulus Doms ging es zum 
"Kiepenkerl", einem Traditionsrestaurant in 
Münster, zum Mittagessen.  

Der Nachmittag stand zur freien Verfügung, 
und da schönes Wetter war, machten einige ei-
nen Spaziergang zum Aasee, andere besichtig-
ten den Schlossgarten und den sehr schönen Bo-
tanischen Garten. Im Cafe des Botanischen Gar-
tens konnte dann noch Kaffee getrunken und 
Kuchen gegessen werden.  

Danach war auch schon wieder Zeit für die Rückfahrt, und nach einem 
schönen und erlebnisreichen Tag waren wir gegen 19 Uhr wieder zu-
rück in Pesch. 

Manfred König 
 

Karnevalssitzungen des FIB 
    am  9. und  10. Januar 2004 

 

Es sind noch  
Restkarten vorhanden! 

 
Diese erhalten Sie bei: 

Erika Winkler,  Telefon: 590 18 98 
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Nachruf 
Gerne hätte unser Gründungsmitglied Adolf Schmidt das 25- 
jährige Jubiläum des Bürgervereins im nächsten Jahr noch mitge-
feiert. Leider konnte es nicht sein.  
Am 17. Oktober 2003 verstarb  
Adolf Schmidt im Alter von 92 Jahren. 

Interessiert nahm er auch noch in seinem ho-
hen Alter an allen Veranstaltungen und Ge-
selligkeiten des Bürgervereins teil. Der mo-
natliche Stammtisch des Bürgervereins im 
Schützenhof war für ihn ein fester Termin. 
Dort fühlte er sich immer sehr wohl, und wir 
werden ihn dort sehr vermissen.  

In seiner Traueranzeige stand: "Weint nicht, dass ich von euch 
gehe, seid dankbar, dass ich so lange bei euch war" Dies war sei-
ne Lebensphilosophie.  

Der Bürgerverein ist dankbar, dass er so lange bei uns war, und 
wir werden immer gerne an ihn zurückdenken. 

Manfred König, Vorsitzender 
 

An unsere Mitglieder mit der Bi e um Beachtung! 
 

Unsere bei der Jahreshauptversammlung verabschiedete Satzungsänderung ist 
inzwischen vom Amtsgericht im Vereinsregister eingetragen. Die Änderungen 
wurden allen Mitgliedern mit der Einladung zur Jahreshauptversammlung mitge-
teilt. Deshalb wird die geänderte Satzung nicht an alle verteilt. Wer dennoch 
Wert auf eine neue Satzung legt, kann sie bei der GeschäŌsstelle anfordern. 
 

Betri  Beitragszahlung: 
Gemäß § 5 unserer Satzung ist nur das LastschriŌverfahren vorgesehen. Die meis-
ten unserer Mitglieder kennen die Vorteile – sie brauchen sich nicht darum zu 
kümmern. Wer uns noch keine Abbuchungserlaubnis erteilt hat, sollte das so bald 
wie möglich tun.  
Übrigens, es kommt immer wieder vor, dass sich Ihre Kontonummer oder Bank-
verbindung ändert. Teilen Sie uns dies  biƩe mit, da wir sonst zusätzlich Aufwand 
und Kosten haben.  
Unterstützen Sie uns biƩe, denn wir arbeiten ehrenamtlich für Sie. 

Ulrich Hinz, GeschäŌsführer 
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Stamm sch des Bürgervereins: 
Jeden 2. Montag im Monat, ab 19:30 Uhr 
im Schützenhof, Mengenicher Straße 12. 
In gemütlicher Runde kann man immer wieder 
Neuigkeiten aus dem Bürgerverein erfahren. 

9./10. Januar  Karnevalssitzungen, FIB 
17./18. Januar  Hallenturnier FC Pesch 
31. Januar  Damensitzung FC Pesch 
1. Februar  Herrensitzung FC Pesch 
14. Februar  Pfarrkarneval, Pfarrsaal 
15. Februar  Seniorenkarneval der Schützen,  
      Pfarrsaal 
20. Februar  Karneval für Kinder u. Jugendliche, 
      Pfarrsaal 
24. Februar  Pescher Dienstagszug 
21. April  Jahreshauptversammlung des  
      Bürgervereins 
28. Juni  Dorfturnier FC Pesch 
18. Juli   Sommerfest des Bürgervereins 
28.-30. August Schützen– und Kirchweihfest 
4. September  Sommerfest FC Pesch 
Oktober  25 Jahre Bürgerverein Pesch 
5. Dezember  Pescher Christkindlmarkt 

 
Termine, soweit sie bis Redaktionsschluss vorlagen,  

ohne Gewähr. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unseren Schaukäs-

ten. Diese befinden sich an der Post, Stadtsparkasse, 
SPAR-Markt und Jakobusstraße.  

Termine 2004 

Besuchen Sie uns im Internet: 

www.bvpesch.de 
Hier erhalten Sie stets neueste InformaƟonen. 
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Herzlichen Glückwunsch 
sagen wir allen Mitgliedern, die im zweiten Halbjahr 2003 ihren 

Geburtstag feiern durften oder noch feiern. 
Runde Geburtstage geben einen  besonderen Anlass. 

Stellvertretend hierfür die 70er: 
 Herr Karl Hochstein  Herr Helmut Woywodt 
 Herr Elmar Berges  Frau Maria Meyer 
 Frau Marlis Adenacker Frau Marlies Schnitzler 

 
Unsere besonderen Wünsche und gute Gesundheit 

allen, die 80 Jahre und älter geworden sind: 
 Frau Alice Bardt  Frau Marianne Scheiderich 
 Herr Hans Keidies  Herr Dr. Werner Klingenberg 
 Herr Helmut Ay  Frau Ursula Sandmann 
 Herr Klaus-Dietrich Bahr Frau Luzie Wylezik 

An dieser Ausgabe wirkten mit: 
Manfred König 
Holger Lukas 
Margret & Erich Hoffmann 
Ulrich Hinz 
 

 
www.bvpesch.de 

Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgerverein Pesch e.V. 
Paulshofstraße 59 
50767 Köln 

  959 11 77 
 Fax:  959 18 69 
 E-Mail: Vorstand@bvpesch.de 




